
Anhang: Modulbeschreibungen 
 
 

Modultitel deutsch:  Psychologie im Sport 

Modultitel englisch: Sport and Exercise Psychology 

Studiengang: Masterstudiengang ‘Sports, Exercise and Human Performance’ 
 

1 Modulnummer:  M1 Status:  [x]  Pflichtmodul  [  ]  Wahlpflichtmodul 
 

2 Turnus: 

[  ] jedes Sem. 

[x] jedes WS 

[  ] jedes SS 

Dauer: 
[x] 1 Sem. 

[  ] 2 Sem. 

Fachsem.: 

1 

LP: 

10 

Workload (h): 

300 h 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP 
Präsenz 

(h + SWS) 
Selbststudium 

(h) 

1. S 
Theories, Models and Approaches 

in Sport and Exercise Psychology  
[x] P   [  ] WP 5 45 (3 SWS) 105 

2. S 
Applications and Interventions in 

Sport and Exercise Psychology 
[x] P   [  ] WP 5 45 (3 SWS) 105 

 

4 

Lehrinhalte: 

Die Studierenden sollen zum einen fachwissenschaftliche Konzepte und Theorien aus dem Wissen-

schaftsgebiet der Sportpsychologie intensiv und vertiefend aufbereiten. Es werden Konzepte und aktu-

elle Forschungsergebnisse im Bereich der Sportpsychologie diskutiert und reflektiert (u.a. im Bereich so-

ziale Prozesse im Sport, Expertise, Förderung von gesundheitsrelevantem Verhalten). Diese Auswahl ge-

schieht mit Blick auf das 2. Seminar, „Applications and Interventions in Sport and Exercise Psychology“, 
in dem sich die Studierenden mit Anwendungen und Interventionen zum einen aus theoretischer Sicht, 

aber auch durch die Einübung praktischer Fertigkeiten (Gesprächsführung, Planung, Erstellung, und Eva-

luation von Interventionsprogrammen) mit dem Gegenstand auseinandersetzen (z.B. psychologisches 

Training im Leistungssport, sportpsychologische Interventionen im Gesundheitssport). Dies geschieht 

auch direkt im Kontakt mit dem praktischen Feld (u.a. Athletinnen/-en, Trainer/-innen, gesundheitsori-

entierte Gruppen, Vereine, Verbände, Krankenkassen).  
  

5 

Erworbene Kompetenzen: 

Die Studierenden kennen den aktuellen Forschungsstand in den jeweiligen Inhaltsbereichen, können auf 

Grund der Anbindung an die aktuelle Forschungspraxis der Arbeitsbereiche neue Forschungsergebnisse 

hinsichtlich ihrer Relevanz einordnen und Forschungslücken identifizieren. Sie können die verwendeten 

Forschungsdesigns und -methoden im Hinblick auf ihren innovativen Gehalt und ihre Defizite reflektie-

ren. Sie haben relevante Basisfertigkeiten (insbesondere die Führung von Klientengesprächen, die Pla-

nung und Durchführung von individuellen, Gruppen- und institutionellen Interventionen und deren Be-

wertung) erworben und sind in der Lage, theoretisch und praktisch erworbenes Wissen direkt in Bera-

tungssituationen umzusetzen. 
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6 
Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 

Keine 
   

7 
Leistungsüberprüfung: 

[x] Modulabschlussprüfung (MAP)    [  ] Modulprüfung (MP)    [  ] Modulteilprüfungen (MTP) 
  

8 

Prüfungsleistung/en: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung1 
Dauer bzw.  

Umfang 

Gewichtung für die 

Modulnote in % 

Mündliche Prüfung, inkl. praktischer Teile „Sport and Exercise Psy-
chology“ 

45 min 100% 

  

9 

Studienleistungen: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 

Kurze und umfangreiche Studienleistungen sind zur Vorbereitung, Realisation 

und Nachbearbeitung der Seminare notwendig. Kurze und umfangreiche Studien-

leistungen umfassen z.B. Protokolle (1-2 Seiten) und schriftliche/mündliche Auf-

gaben (ca. 10 Seiten/10-15 Minuten). Die Art der zu erbringenden Studienleistun-

gen wird zu Beginn des Seminars bekannt gegeben. Dauer und Umfang orientie-

ren sich dabei an dem zu bearbeitenden Inhalt. Pro Seminar werden maximal zwei 

der genannten Studienleistungen gefordert, z.B. ein Protokoll und eine mdl. Prü-

fung 

 

  

10 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 

Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich abge-

schlossen wurde, d.h. alle Prüfungsleistungen und Studienleistungen bestanden wurden. 
  

11 
Gewichtung der Modulnote für die Bildung der Gesamtnote: 

10% 
  

12 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 

Keine 
  

13 

Anwesenheit: 

In Seminar 1 besteht keine Anwesenheitspflicht.  

In Seminar 2 besteht Anwesenheitspflicht. 
  

14 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  

Keine 

 

                                                           
1 Entfällt bei Modulabschlussprüfung 
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15 
Modulbeauftragte/r: Zuständiger Fachbereich: 

Prof. Dr. Bernd Strauß FB07 
   

16 
Sonstiges: 
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